
Toni Innauer
Olympiasieger,  Erfolgstrainer,  Sportmanager, Unternehmer.  
Freier Autor und Keynote-Speaker.

Formate:

•    Keynote / Impuls-Vortrag (auch online)
•    Kamingespräch (für Kleingruppen)
•   Workshops
•   Seminare
•   Podiumsdiskussion
•   Worldcafe
•   Lesung mit oder ohne musikalische Umrahmung

Alle Formate werden optimal mit dem Kunden abgestimmt und zugeschnitten. Gerne erarbeiten wir mit Ihnen das 
richtige Format, den Inhalt sowie das passende Vortragsthema für Ihre Veranstaltung.

Sprachen:

•    Deutsch
•    Englisch

Zur Person:

„Mister Skisprung“ – diesen Titel trägt Mag. Toni Innauer  
zurecht. Seine Zeit als Sportler, Trainer und Sportdirektor 
beim Österreichischen Skiverband machte ihn zu einer 
internationalen Ikone: Überragende Erfolge – aber auch 
dramatische Rückschläge – haben ihn über die Jahre 
begleitet.

In seiner 17-jährigen Amtszeit als Sportdirektor prägte 
Innauer den Nordischen Skisport wie kein anderer; seine 
Lebenserfahrung und sein Fachwissen gab er an den 
Nachwuchs weiter. Heute ist er erfolgreicher Unter-
nehmer, erfolgreicher StartUp-Gründer mit „Saphenus 
medical technology“, Autor mehrerer Bücher, Kolumnist, 
seit Jahren TV-Experte für Skispringen im ZDF sowie  
gefragter Seminarleiter und Wirtschaftsreferent.

In der Ära Innauer und unter seiner Führung beim  
Österreichischen Skiverband entwickelten sich nicht 
nur die 10 Jahre dominierenden „Superadler“ mit ihrem 
Trainer Alex Pointner, sondern auch die Gruppe der 
aktuell erfolgreichen österreichischen Skisprungtrainer 
im In- und Ausland – wie zB.: Andreas Widhölzl, Stefan 
Horngacher, Alexander Stöckl, Andi Felder und Werner 
Schuster. 



Thomas Sykora
Vortragender, ORF-Co-Kommentator

Themen:

•   „Ein Slalomschwung für ein erfolgreiches Leben!“
•   Konzentration;
•   Ressourcenaktivierung und Ressourcennutzung;
•   Wünsche Ziele und Motivation;
•   Persönliche Einstellung;
•   Entspannung und Aktivierung;
•   Bewältigung von Verletzungen und Rückschlägen.

Sprachen:

•    Deutsch

Zur Person:

Thomas Sykora stammt aus einer sportlichen Familie. 
Sein Vater Ernst Sykora war Leiter des Hochkar-Schul-
skiheimes. Seine Tanten Liese Prokop und Maria Sykora 
waren erfolgreiche Leichtathletinnen. Thomas konnte 
den Slalom-Weltcup 1996/97 und 1997/98 für sich ent-
scheiden. Insgesamt gewann er neun Weltcuprennen. 
Bei den Olympischen Spielen 1998 in Nagano holte er 
die Bronzemedaille im Slalom, 1996 und 1999 wurde er 
zudem österreichischer Slalom-Meister.

Nachdem er aufgrund zahlreicher Knieverletzungen ge-
zwungen war, seine Karriere zu beenden, wurde Thomas 
Sykora ORF-Co-Kommentator. Er begann im Jahr 2000 
Weltcup Damenrennen zu kommentieren, wurde später 
auch bei bedeutenden Weltcup Herrenslaloms (wie zB: 
Kitzbühel, Schladming) eingesetzt. Thomas fährt auch 
für den ORF mit der Helmkamera die Slalompisten ab, 
um den Zusehen die Schwierigkeiten näher vorzustellen. 
Thomas Sykora war auch Präsident des Fußballvereines 
FC Harreither Waidhofen/Ybbs (Regionalliga Ost).



Hubert Neuper
Eventmanager, Vortragender

Themen:

•    „Über den kritischen Punkt – Spuren des Erfolges“ (Inhalt: Motivation, Begeisterung & Leadership)

Puplikationen:

•  „Flatline“

Sprachen:

•    Deutsch
•    Englisch

Zur Person:

Hubert Neuper zählt zu den erfolgreichsten Skisprin-
gern in Österreich und war 1979/80 erster Gesamtwelt-
cupsieger der Geschichte im erstmals ausgetragenen 
FIS- Skisprungweltcup. Zudem gewann er zweimal die 
Vierschanzentournee und holte jeweils eine Silber-
medaille bei Olympischen Spielen und Weltmeister-
schaften. Nach seiner aktiven Karriere machte sich der 
als Visionär und Grenzgänger bekannte Neuper einen 
Namen als Sport- und Veranstaltungsmanager.

Motivation, Begeisterung und Leadership stehen im 
Zentrum seines Konzepts zum Erfolg. Anhand persön-
licher Erlebnisse (z.B.: die unglaubliche Entstehungs-
geschichte der World Sports Awards of the Century) 
illustriert er, wie man unmöglich Erscheinendes, Realität 
werden lassen kann.

Hubert Neuper erfüllte nach Außen hin alle Kriterien 
für Glück und Erfolg und dennoch spürte er eine innere 
Leere, bis hin zum absoluten Burn Out mit all seiner 
Konsequenz. Er spricht in seinem Vortrag über die große 
Herausforderung, trotz steigender Erwartungshaltung, 
gesellschaftlicher Anerkennung und einem Meer an Ver-
pflichtungen, seine eigene Persönlichkeit zu bewahren.



Werner Schuster
Ehem. Bundestrainer der Deutschen Skispringer,  
Erfolgscoach, Buchautor

Formate:

•    Team / Teambuilding
•    Leitprinzipien im Spitzensport
•    Führungsstil in unterschiedlichen Nationen (Mentalitätsfrage?)
•    Durchhaltevermögen, Zielsetzungen sukzessive anpassen;
•    Prinzipientreue und Krisenmanagement;
•    Die Bedeutung der Medienarbeit des Bundestrainers

Sprachen:

•    Deutsch
•    Englisch

Zur Person:

Der Vorarlberger Werner Schuster, Sohn des ehemali-
gen Skispringers Willy Schuster, war von 1986 bis 1995 
aktiver Skispringer. Noch während seiner Zeit als Athlet 
begann er an der Universität Innsbruck ein Studium in 
Sport und Psychologie (Abschluss 2001).

Nach Beendigung seiner aktiven Laufbahn ließ er sich 
in Innsbruck zum Skisprung-Trainer ausbilden. Ab 1998 
arbeitete er als Trainer am Skigymnasium in Stams 
und trainierte unter anderem den zurzeit Weltbesten 
Skispringer, Gregor Schlierenzauer. 2007 wurde er Chef-
trainer der Schweizer Skisprung Nationalmannschaft 
und war für die Athleten Simon Ammann (4-facher 
Olympiasieger) und Andreas Küttel verantwortlich.

Von März 2008 bis 2019 war er Bundestrainer der 
Deutschen Nationalmannschaft. Zu seinen Schützlingen 
zählt unter anderem der amtierende Skiflug-Weltmeister 
Severin Freund und er holte mit seinem Team den  
Olympiasieg 2014 in Sochi (RUS).

Seit 2019 ist Werner Schuster persönlicher Trainer von 
Gregor Schlierenzauer und seit 2020 dazu Trainer im 
Skigymnasium Stams. 

2021 veröffentlichte er sein erstes eigenes Buch mit dem 
Titel „ABHEBEN“.



Ernst Vettori
Olympiasieger, Marketing Verantwortlicher im ÖSV für Skispringen  
und Nord. Kombination

Formate:

•   Motivation, Begeisterung und Leadership
•   Motivation und Stress im Spitzensport

Sprachen:

•    Deutsch

Zur Person:

Ernst Vettori startete seine Karriere als 18-Jähriger mit 
dem Juniorenweltmeistertitel im Skispringen 1982. Mit 
zwei Siegen bei der Vierschanzentournee (1985/86 
sowie 1986/87), mit dem Olympiasieg auf der Normal-
schanze 1992 sowie insgesamt 15 Weltcupsiegen war 
Ernst Vettori einer der erfolgreichsten und beliebtesten 
Wintersportler seiner Zeit.

Dem Skisprung-Sport erhalten blieb Vettori auch 
nach seiner aktiven Karriere. So war er unter anderem 
Co-Kommentator bei Skisprungübertragungen auf 
Eurosport und leitete die Kommunikationsagenden der 
Nordischen als Marketingleiter beim ÖSV. Naheliegend 
war 2010 der Aufstieg zum ÖSV-Sportdirektor, wobei er 
speziell mit seinen kommunikativen Fähigkeiten punk-
ten konnte. In dieser Rolle steuerte er einst den Auftritt 
der erfolgreichen „Superadler“ sowie das Image der 
einzelnen Athleten. Heute leitet Ernst Vettori wieder die 
Marketing-Agenden des ÖSV im Nordischen Bereich.

Sein Vortrag gewährt einen exklusiven Einblick in die 
mentale Welt von Siegertypen, ihre erfolgsorientierten 
Denkweise und den Erfolgsfaktor „Team“. Die Teilneh-
mer erfahren Wissenswertes über Motivation, Begeiste-
rung und Leadership sowie Praxisorientiertes über die 
Struktur einer Sieger-Mannschaft.



Thomas Geierspichler
Olympiasieger, Buchautor, Vortragender

Formate:

•    Wer Visionen hat, kann Grenzen überschreiten!
•    Alles ist möglich dem der glaubt!
•    Visionen machen scheinbar Unmögliches möglich!
•    Geht nicht – gibt’s nicht!

Publikationen:

•    „Mit Rückgrat zurück ins Leben“

Sprachen:

•    Deutsch

Zur Person:

Thomas Geierspichler ist ein absoluter Topathlet.  
Olympiasieger, Weltmeister, Europameister und Sportler 
des Jahres. Doch Thomas Geierspichler sitzt im  
Rollstuhl. Der junge Mann macht das Beste aus seinem 
Handicap und überwand seine wohl größte Lebenskrise 
mit der Kraft der Motivation, dem Glauben und einem 
unbeugsamen Willen.

Durch seinen starken Glauben entstanden Visionen, aus 
denen er Motivation schöpfte und die Kraft fand, sich  
immer wieder aufs Neue selbst zu überwinden. Und 
genau das ist das Konzept seines Erfolgs! Anhand persön-
licher Erlebnisse und nicht auf Basis grauer Theorie illust-
riert er, wie man unmöglich Erscheinendes Realität werden 
lassen kann. „Alles ist möglich dem der daran glaubt“!

Thomas Geierspichler hat das Unglaubliche geschafft. 
Er hat seine physische Behinderung umgepolt in positive 
Energie, Lebensfreude und Erfolgswillen. Mit geistiger 
Stärke, Selbstvertrauen und einem starken Glauben, aus 
dem er eine schier endlose Kraft schöpft. Seine Erfolge 
verdankt er unter anderem auch seinem Freund, Mentor 
und Trainer Walter Gfrerer. Er verstand es, die Stärken 
von Thomas Geierspichler zu fördern und ihn mit seinem 
ganzen Vermögen emporzuheben. Auf diesem Weg des 
Erfolgs geht Thomas unbeirrt weiter.



Dr. Christian Uhl
Sportpsychologe, Mentalcoach, Motivationsexperte

Themen:

•    Selbst zum Olympioniken werden
•    License to Fly
•    Die Zielformel der Olympiasieger
•    Raus aus der Komfortzone.  

Das andere Motivations 1×1
•    The Winner’s Brain
•    Besser sein wenn’s zählt oder „How to succeed  

in do or die-situations“

Sprachen:

•    Deutsch
•   Englisch

Zur Person:

Dr. Christian Uhl, Sportpsychologe von Olympiasiegern 
und Weltmeistern, ist davon überzeugt, dass wir nicht 
unser Leben lang auf außergewöhnliche Menschen 
warten dürfen, sondern die gewöhnlichen um uns herum 
in solche verwandeln sollten. Seine Karriere als Zehn-
kämpfer verlief alles andere als außergewöhnlich. Durch 
die Ups and Downs als Leistungssportler hat er gelernt, 
dass kein Mensch jemals aufhören sollte, an sich selbst 
zu glauben.

Als Spezialist für „Krafttraining im Kopf“ hat er u.a. das 
psychologische Erfolgssystem der österreichischen  
Skisprungnationalmannschaft mitaufgebaut und war 
acht Jahre lang der Mentalcoach der „Super-Adler“. 
Durch seine mittlerweile 18-jährige Erfahrung in der 
Beratung von Spitzensportlern und Führungskräften 
(Wirtschaftscoach von in- und ausländischen Unterneh-
men) hat er seine ganz spezielle Beratungsphilosophie 
entwickelt. Eine Beratungsphilosophie, die sichohne  
diese Begegnungen nie so ausgereift präsentieren 
könnte wie heute.

Sein Profil als Psychologe für außergewöhnliche  
Leistungen wird abgerundet durch eine arbeits-  
und organisationspsychologische Ausbildung  
(zertifizierter Arbeits- und Organisations- psychologe), 
einer gesundheitspsychologischen Ausbildung sowie 
einer einjährigen Leadership- Ausbildung in den USA.

•    Vom Team zum High Performance Team
•    Zeitmanagement war gestern: Energiemanagement 

ist heute
•    Anleitung zum Misserfolg
•    Fehlerkultur oder die Kultur der zweiten Chance
•    Boot Camp für Führungskräfte



Dr. Christoph Etzlstorfer
Lehrbeauftragter, Trainer, Teilnehmer EM, WM und Paralympics

Themen:

Anhand des Modells Sport kann man sehr viel für das Alltags- und das Berufsleben lernen. Motivation & Erfolg;  
Umgang mit Grenzen und Rückschlägen; Fokus auf Stärken und Fähigkeiten.

Folgende Fragen spreche ich in meinem Vortrag an:

•    Was bedeutet Erfolg für mich persönlich?
•    Wie setze ich mir realistische Ziele?
•    Was mache ich, um diese Ziele zu erreichen?
•    Wie kann ich positives Denken konstruktiv umsetzen?
•    Wie wandle ich Rückschläge in Chancen um?
•    Wie gehe ich mit meinen Grenzen um?
•    Wo engen sie mich ein?
•    Wo schützen sie mich
•    Warum muss ich sie kennen
•    Wie kann ich sie verändern
•    Wie führe ich ein Team erfolgreich?

Sprachen:

•    Deutsch
•   Englisch

Zur Person:

Alles ist möglich, wenn man nur will! Diesen und ähnliche 
Sprüche kann man immer wieder hören und lesen.  
Wenn man einmal hinterfragt, was sie aussagen, dann  
ist man eigentlich immer selber schuld, weil man sich 
einfach nicht genug anstrengt. Die wenigsten  
Menschen sind so perfekt, dass sie mit purem Willen 
alles erreichen.

Diese Sprüche gaukeln uns eine Illusion vor, an die wir 
nie herankommen und immer selber schuld sind, wenn 
wir es nicht schaffen. In meinen Vorträgen und Work-
shops zeige ich auf, wie auch jeder normale Mensch 
Ziele erreichen kann. Es gibt dafür aber keinen einfachen 
Weg, man muss Zeit und Energie dafür investieren, man 
wird Rückschläge und Niederlagen verarbeiten, so  
wie das im Leben eben ist. Man kann zwar nicht alles  
erreichen, aber doch sehr viel mehr als man sich zutraut.



Christoph Sumann
Vortragender, ORF-Experte für Biathlon,  Sportdirektor bei Backaldrin (Kornspitz)

Sprachen:

•    Deutsch

Zur Person:

Die Loipe ging direkt am Haus vorbei, deswegen war es 
nur eine Frage der Zeit dass er den Weg zum Langlauf 
fand. Auf die Sporthauptschule Murau (Stmk) folgte das 
Schigymnasium Stams (T)!

Nach einigen erfolgreichen Jahren als Schilangläufer 
inklusive zwei Teilnahmen an Nordischen Weltmeister-
schaften (1997, 1999) wechselte Christoph in der Saison 
2000/2001 ins Lager der Biathleten! Der erste Schuss 
war quasi gleich ein Treffer! Bis zu seinem Karriereen-
de nach den Olympischen Spielen 2014 in Sochi (RUS) 
hat er alle Höhen und Tiefen eines Leistungssportlers 
durchgemacht. Nach 23 Jahren Hochleistungssport 
kann er auf eine aufregende Zeit mit doch einigen her-
ausragenden Erfolgen zurückdenken (4 WM-Medaillen, 
3 Medaillen bei Olympischen Spielen, 6 Einzel- Welt-
cupsiege, 5 Staffel-Weltcupsiege, 10x Österreichischer 
Meister)!

Dem Biathlon Sport ist Christoph Sumann erhalten  
geblieben und macht nun den Experten in Sachen  
Biathlon für den ORF.



Julian Hosp
Vortragender, Unternehmer, Buchautor

Themen:

•    Unternehmensstart von “keine Idee” zum Erfolg
•    Entscheidungsfindungen an “schwerenKreuzungen” (Studium,Job,Sport,Alltag,…)
•    Komplexe Konzepte einfach darstellen–K.I.S.S.
•    Zielsetzung, Planung, Umsetzung, Priorisierung wie ein Profisportler im “normalen Leben”
•    Lernen und Wachsen aus Rückschlägen
•    Leadership und Teamgeist mit Sport- und Geschäftshintergrund
•    Produktivität und Zeitmanagement
•    Finanzielle Ressourceneffizient nutzen, egal ob als Sportler, Privatperson oder Unternehmer
•    nachhaltige Teammotivation und – inspiration anhand von eigenen Geschichten

Publikationen:

•    „25 stories I would tell my younger self“
•    „Kitboard tricktionary“

Sprachen:

•    Deutsch
•   Englisch

Zur Person:

Seine erste einschneidende Entscheidung, beschreibt 
Dr. Julian Hosp war, als er sich entschloss mit 16 Jahren 
allein nach Amerika zu ziehen um anschließend mit den 
dort gewonnenen Fähigkeiten Profibasketball in der 
Bundesliga in Österreich zu spielen. Bereits vor und 
auch während seines nachfolgenden Medizinstudiums 
an der Universität in Innsbruck bereiste er für über 10 
Jahre erneut als Profisportler im Kitesurfing die ganze 
Welt.

Nach dem erfolgreichen Abschluss des Studiums ent-
schloss er sich jedoch nicht als Arzt zu arbeiten sondern 
Unternehmer zu werden. Rückblickend beschreibt er 
diese Entscheidung aufgrund des enormen Drucks aus 
seinem Umfeld als eine der schwersten seines Lebens.

Im Jahr 2012 zog Julian nach Hong Kong, um seine 
Unternehmen in Asien zu erweitern. Von dort aus ist er 
in der ganzen Welt als gefragter Vortragender, erfolg-
reicher Unternehmer & Bestselling Autor unterwegs.



Michaela Gerg
ehm. deutsche Skirennläuferin, Weltcup-Siegerin, Leiterin der Michaela Gerg Skischule, 
Gründerin der Stiftung Schneekristalle Vortragende

Themen:

•    Aufstehen oder liegen bleiben – der Erfolg liegt in deiner Hand!

Sprachen:

•    Deutsch

Zur Person:

Ein pummeliges Kind wird zu einer der erfolgreichsten 
deutschen Skirennläuferinnen. Sie platzierte sich  
von 1980 bis 1996 über 400 Mal in den Top Ten und 
zählte davon 61x zu den Besten 3. Vier Weltcupsiege, 
dazu 1989 WM-Bronze im Super-G und vier Olympia- 
Teilnahmen stehen auf ihrer Erfolgsliste.

Nach ihrem Rücktritt stand das Familienleben im Vor-
dergrund. Sechs Monate nach der Geburt ihres Sohnes 
diagnostizierten die Ärzte Schilddrüsenkrebs bei ihr.  
Ein Befund, der alles verändert. Sie entschied sich 
schließlich für die schwere Operation und wurde
geheilt.

Ihr Umgang mit Erfolg und Niederlagen sowie ihr Ent-
schluss zu einer komplett neuen beruflichen Laufbahn 
zeigen, dass es sich lohnt, eigene Entscheidungen zu 
treffen und neue Wege zu gehen.

Michaela Gerg erzählt aus ihrem bewegten Leben – 
dem Weg nach oben mit vielen Zwischen- tiefs, die zu 
meistern sind. Sie macht Mut, ein Ziel zu verfolgen und 
dabei eigene Weg zu finden. Ihr Vortrag soll berühren, 
motivieren und verdeutlichen, inwieweit erfolgreich zu 
sein von der persönlichen Einstellung abhängt.

Sie zeigt, wie man große Erfolge schafft.



Bernhard Peters
Einer der weltweit erfolgreichsten Mannschaftstrainer und Motivationsexperte

Themen:

•    Teamentwicklung:  
Wie funktionieren erfolgreiche Teams?

•    Kommunikation

Publikationen:

•    Führungs-Spiel.
•    Menschen begeistern, Teams formen, Siegen lernen
•    Nutzen Sie die Erfolgsgeheimnisse des Spitzensports.

Sprachen:

•    Deutsch

Zur Person:

Bernhard Peters ist einer der weltweit erfolgreichsten 
Trainer der letzten Jahre. Ab dem 01. August 2014 ist Pe-
ters als „Direktor Sport“ beim Hamburger SV tätig und 
wird ein umfassendes Förderkonzept von der Jugend 
bis zur Profiebene inhaltlich entwickeln und strategisch 
umsetzen.

Seit 2006 war Peters „Direktor Sport- und Nachwuchs-
förderung“ bei der TSG 1899 Hoffenheim. In den acht 
Jahren im Kraichgau wurde die achtzehn99-Akademie 
dank seiner Arbeit, Ideen und Konzepte zur Leistungs-
entwicklung zu einem Nachwuchszentrum ausgebaut. 
Dieses konnte nicht nur mit den Meistertiteln der U17 
und U19 Erfolge feiern und Zeichen setzen, sondern wur-
de auch über die Grenzen der Republik hinaus zu einer 
beachteten Vorzeige-Einrichtung.

Zuvor war Peters von 1985 bis 2006 Bundestrainer des Deutschen Hockey-Bundes, wo er zunächst die Junioren- und 
seit 2001 die Herren-Nationalmannschaft betreute. Von 2006 bis 2008 unterstützte er den Deutschen Fußball-Bund 
als Berater im Sport-Kompetenz-Gremium. Unter seiner Leitung feierte das Hockey-Nationalteam sensationelle 
Erfolge und wurde seit 2001 unter anderem dreimal Weltmeister, vier mal Europameister und Olympia-Dritter. Einen 
besonderen Schwerpunkt setzt Peters auf die Jugend- und Nachwuchsarbeit, für die er sich auch im Kuratorium der 
Stiftung Jugendfußball engagierte.

Von seinen Spielern fordert Peters ein Höchstmaß an Disziplin, Leistungsbereitschaft und Kreativität – auch außer-
halb ihrer sportlichen Tätigkeit. Gemeinsam mit dem Journalisten Moritz Müller-Wirth und dem Sportpsychologen 
Hans-Dieter Hermann schrieb Peters 2008 das Buch „Führungs-Spiel“, welches die Philosophie seines modernen und 
erfolgreichen Führungsstils eindrucksvoll vermittelt. An der Trainerakademie Köln referiert Peters regelmäßig über 
Themen wie Coaching, Kommunikation und Teamgeist und ist als Trainings- und Motivationsexperte einer der meist-
gefragten Berater im Spitzenmanagement der freien Wirtschaft.

•    Leadership
•    Motivation
•    Sport


